
 
 
 
 
 
 
 

 
    
  
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
  

Unsere 
Mitgliederinfo 



2 
 

Inhaltsverzeichnis 
 

Seite 
 
 

2     Inhaltsverzeichnis 
 

3     Vorwort 
 
4    Neuwahlen und Ehrungen (OG-Tagung) 
 
5    Jugendtagung und Nachruf Toni Nett 
 
6    Vorstand und Jugendvorstand (Bilder) 
 
7    Ostereiersuche 
 
8    Luftakrobatik 
 
9    Aktiventagung – Kanu Adventure 
 
10    Familientag - Brückenkopfpark 
 
11 + 12   Das Einsatzjahr 2022 
 
13    Ausbildertreff und Dankeschön-Grillen 
 
14    Weihnachtsfeier 
 
15 + 16   Gewinnspiel und Umfrage 
 
17 + 18   Das Jahr 2022 in Zahlen 
 
 19    Termine 2023 
 
 

 
 
Redaktion:       Verantwortlich: 
 
 Andrea Reisgen    Dr. Thomas Kloubert 
 Conny Bugs     Am Stadion 15 
 Klaus Stommel    52379 Langerwehe 
 Nadine Maaßen   
 Thomas Kloubert    Tel.: 02423 / 6186 
  
 
 
 
 
 



3 
 

Vorwort 
 
Nun haben wir schon wieder das Jahr 
2022 hinter uns gelassen. Trotz vieler 
Unwägbarkeiten haben wir in der DLRG 
Ortsgruppe Weisweiler wieder ein 
erfolgreiches Jahr mit vielen Aktivitäten 
und Veranstaltungen durchgeführt. Wir 
laufen damit gegen den allgemeinen Frust, 
den die Menschen im letzten Jahr so oft 
verspürt haben. Das alles liegt zum 
großen Teil an uns selbst. 
  
Aktiv bleiben, nicht ins Jammern verfallen, 
sondern die Situation so annehmen, wie 
sie nun einmal ist, dass sind sicherlich 
Rezepte dieses Erfolges. Auch entgegen 
dem allgemeinen Trend, haben wir wieder 
einen leichten Zuwachs bei der 
Mitgliederzahl erlebt. Im Bezirk Aachen 
hatten die Ortsgruppen teilweise während 
der Pandemie Rückgänge in der 
Mitgliederzahl von ca. 20 % zu 
verzeichnen.   
 
Was machen wir denn da so anders?  
 
Ich möchte hier mal als Beispiel für das 
erfolgreiche Miteinander über unsere 
Klausurtagung vom 07.01.2023 berichten. 
Es trafen sich am Samstag ca. 20 Aktive 
aus Vereins- und Jugendvorstand zu 
unserer jährlichen Klausurtagung!  
 
In diesem Meeting planen wir die vielen, 
vielen Aktivitäten der Ortsgruppe für alle 
Altersklassen unserer Mitglieder, gehen in 
die Details der soliden Finanzplanung, 
stimmen Ziele und Maßnahmen für alle 
Vorstandspositionen ab und üben 
konstruktives Feedback und Kritik an den 
Aktivitäten des letzten Jahres. Dass sich 
so viele Freiwillige mit hohem Engagement 
zu so einer Planungsrunde treffen, ist ein 
Spiegel für das „was wir anders machen“.  
 
Wir fördern und fordern unsere Aktiven 
und diese geben dies gerne auch wieder 
an die Mitglieder zurück. Mit diesem guten 
Team-Spirit konnten wir in 2022 den 
Übungsbetrieb wieder in den Hallen in 
Langerwehe, in Siersdorf, Stolberg und 
Alsdorf als auch im Freibad Dürwiß für 
unsere Kinder und Jugendlichen 
aufrechterhalten! Das ist schon super 
bemerkenswert, dass wir ohne eigene  

 
 
Schwimmhalle ein so tolles 
Übungsangebot anbieten können. Zudem 
wurde auch das Jahr wieder mit vielen 
Aktivitäten für die Mitglieder bereichert. Ob 
bei Ostereiersuche oder Weihnachtsfeier 
(um nur zwei Beispiele zu nennen) waren 
wieder viele glückliche Kinder und auch 
Eltern versammelt und haben sich über 
die sozialen Kontakte untereinander sehr 
gefreut.  
 
Auch das machen wir eben anders. Die 
OG Weisweiler ist seit Jahren wie eine 
große Familie, wo man nicht nur die 
Kinder zum Schwimmunterricht schickt, 
sondern auch viel nebenher geboten 
bekommt. Und damit bin ich wieder bei 
den vielen Aktiven unserer Ortsgruppe. 
Diese stehen jede Woche an den 
Beckenrändern, sind aktiv bei unseren 
Wasserrettungseinsätzen an ca. 6 
Wochenenden und einer Ferienwoche an 
der Talsperre am Rursee und planen 
nebenher noch die tollen Veranstaltungen 
und sind einmal pro Monat bei den 
Vorstandssitzungen dabei!    
 
Nun freuen wir uns, unsere 
Übungsaktivitäten wieder im Freibad in 
Dürwiß (im Winter mit der neuen 
Traglufthalle) durchführen zu können. So 
haben die Mitglieder und unsere Aktiven 
wieder weniger Aufwand für die Anfahrt 
zur Übungsstunde und wir freuen uns, den 
Kontakt untereinander, als auch mit den 
Mitgliedern wieder regelmäßig zu haben! 
Sollte es dann im Sommer ohne 
Überdachung wieder mal regnen        oder 
etwas kühler werden, denken Sie bitte für 
die Kids an die Option von Shortys. Wir 
werden notfalls den Ausbildern 
Regenbekleidung bereitstellen und wir 
sind auf jeden Fall wieder zur Stelle! 
 
Ich bedanke mich bei den vielen Aktiven in 
Ausbildung, Einsatz, Vorstand und Jugend 
für das tolle Engagement im Jahr 2022 und 
wünsche euch ein gutes und gesundes 
neues Jahr 2023.  
   
Lasst es uns weiterhin „anders“ machen! 
 
Ihr Thomas Kloubert 
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Neuwahlen und Ehrungen für 
langjährige Mitgliedschaft bei 
Online-OG-Tagung 
 
Alle vier Jahre wird in unserer Ortsgruppe 
im Rahmen der Ortsgruppen-Tagung ein 
neuer Vorstand gewählt, so auch im Jahr 
2022. Aufgrund der weiterhin anhaltend 
hohen Inzidenzen hatte sich der Vorstand 
bereits frühzeitig dazu entschlossen, die 
Tagung auch in diesem Jahr noch einmal 
online durchzuführen.  
 
Trotz dieses außergewöhnlichen Formats 
konnte unser Vorsitzender Thomas 
Kloubert am 01.04.2022 insgesamt 33 
Mitglieder an den Bildschirmen begrüßen. 
Darunter auch den Ehrenvorsitzenden 
Walter Reisgen und das Ehrenvorstands-
mitglied Toni Nett, sowie Jürgen Karl als 
Vertreter des DLRG Bezirk Aachen e. V. 
 
Der Reihe nach berichteten Geschäfts-
führerin Dhana Wolf, Ausbildungsleiterin 
Constanze Bugs und Einsatzleiter Klaus 
Stommel über die Mitgliederentwicklung, 
die Ausbildungsergebnisse und die 
Einsätze im Jahr 2021. Dies alles könnt ihr 
in unserem Sprungbrett aus dem letzten 
Jahr nachlesen. 
 
Anschließend rief Wahlleiter Jürgen Karl 
zur Neuwahl auf. Änderungen gab es hier 
beim Vorsitz, der Geschäftsführung und in 
der Schatzmeisterei. Eine Übersicht über 
den gesamten Vorstand findet ihr am Ende 
dieses Artikels.  
 
Zum Schluss kam es noch zu einem 
Höhepunkt des Abends. Jedes Jahr werden 
auf der Ortsgruppentagung Mitglieder für 
besondere Dienste oder langjährige 
Mitgliedschaft geehrt. In diesem Jahr sollte 
es hier zu ganz besonderen Ehrungen 
kommen. Als erstes wurden Saskia 
Kleindienst, Svenja Kleindienst, Gina 
Bach und Luca Hermanns für ihre mind. 
3-jährige Ehrenamtstätigkeit im Bereich 
Jugendvorstand, Ausbildung und / oder 
Einsatz geehrt. Anschließend wurden die 
Ehrungen für 10 Jahre (Thomas, 

Daniela, Jonas, und Leonie Bogdoll, 
Simon Kley sowie Mathilda Saxarra) und 
25 Jahre (Thomas Winkler) 
Mitgliedschaft ausgesprochen.  
 
Für ihre besonders langjährige 
Mitgliedschaft von 40 Jahren wurde 
Agnes Reisgen das Mitgliedsehrenzeichen 
in Silber überreicht, ihr Mann Walter 
Reisgen und Anton Nett erhielten jeweils 
das Mitgliedsehrenzeichen in Gold für 
ganze 50 Jahre Mitgliedschaft. 
 

 
 

 
 
Dr. Thomas Kloubert freute sich sehr 
darüber, dass die drei letztgenannten trotz 
des ungewöhnlichen Formats persönlich 
dabei waren. Eine Ehrung für eine solch 
lange Mitgliedschaft hat die Ortsgruppe 
natürlich nicht jedes Jahr und es ist schon 
etwas Besonderes. 
 
Er dankte allen Aktiven für ihre Arbeit im 
vergangenen Jahr und hofft darauf, dass 
man bald wieder etwas mehr zur 
Normalität übergehen kann. 
                                          Andrea Reisgen 
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Jugendtagung 
 
Bereits eine Stunde vor Beginn der 
Ortsgruppentagung hatte die Jugend 
ebenfalls online zur jährlichen 
Jugendtagung eingeladen. Auch hier 
standen nach der einstimmigen Entlastung 
des Jugendvorstandes Neuwahlen an, mit 
folgendem Ergebnis: Wiederwahl der 
Jugendvorsitzenden Nadine Maassen und 
der Stellvertreterin Lilli Pohl, neuer 
Stellvertreter ist Luca Hermanns, neuer 
Jugendschatzmeister ist Fabian Bugs. 
Ausgeschieden aus dem Jugendvorstand 
sind Saskia Kleindienst und Gina Bach. 
 

Ihnen allen dankten sowohl Dr. Thomas 
Kloubert, als Ortsgruppenleiter, wie auch 
Alexander Pauls als Vertreter der 
Bezirksjugend für ihren Einsatz und das 
Engagement in den letzten zwei Jahren.  
 
In den letzten Monaten gaben sich 
Pandemie, Flut und weitere Krisen die 
Hand, in denen die DLRG im Einsatz war. 
Dabei ist es gerade in der Jugend wichtig 
weiterzumachen, denn ohne die Jugend 
wird es später schwierig, engagierte 
Mitglieder für die Vorstandsarbeit zu 
finden. Viele der heute in den Vorstand 
gewählten Mitglieder waren früher in der 
Jugend tätig. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Nachruf 

 
Plötzlich und unerwartet verstarb unser Ehrenvorstandsmitglied 

 

Toni Nett 
 

*24 Januar 1939 
+ 07. April 2022 

 
nur kurz nach seiner Ehrung zu 50 Jahren Mitgliedschaft in der DLRG 

 

Toni war ein Gründungsmitglied unserer Ortsgruppe und 16 Jahre lang 
stellvertretender Vorsitzender (1986 bis 2002) 

 

Unser Mitgefühl gilt den Kindern, Enkelkindern und Urenkelkindern. 
Es war eine Freude, Dich kennengelernt zu haben. Wir danken dir für 

dein langjähriges Engagement 
 

Der Vorstand der Ortsgruppe Weisweiler 
 

 

Wir wollen nicht trauern, 
dass wir dich verloren, 
sondern dankbar sein, dass 
wir Dich gehabt haben 
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Der Vorstand, wie gewählt in 2022 

v. l. n. r.: stellv. Leiterin Kommunikation: Celina Manzoni, Ausbildungsleiterin: Constanze 
Bugs, stellv. Vorsitzender: Kevin Behrens, Leiterin Kommunikation: Andrea Reisgen, 
Schatzmeister: Kevin Kloubert, stellv. Vorsitzender: Michael Bugs, stellv. Schatzmeisterin: 
Inge Kloubert, Vorsitzender: Thomas Kloubert, Einsatzleiter: Klaus Stommel, 
Geschäftsführerin Dhana Wolf, Beisitzerin: Rebecca Buckan, stellv. Einsatzleiter: Ralf 
Reisgen, stellv. Geschäftsführer: Niklas Bongartz, stellv. Ausbildungsleiterin: Alicia 
Sommer (es fehlt: Beisitzer: Rainer Mütter) 
 
Der Jugendvorstand, wie gewählt in 2022           v. l. n. r.: Jugendvorstandsmitglied 

Louisa Heuser, 
Jugendvorstandsmitglied 
Eva Meurer, 
Jugendvorsitzende 
Nadine Maaßen,  
Stellv. Vorsitzender  
Luca Hermanns, 
Jugendschatzmeister 
Fabian Bugs 
Es fehlt: 
Stellv. Vorsitzende 
Lilli Pohl 
Jugendvorstandsmitglied 
Emely Zimmermann 
Die drei Jugendvor-
standsmitglieder wurden  
nach der offiziellen Wahl 
ernannt. 
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Endlich wieder eine "normale" 
Ostereiersuche.  
 
Das hat sich der ein oder andere "alte 
Hase" bestimmt gedacht, als sich die 
DLRG-Schwimmkinder mit ihren Eltern 
und Geschwistern am Parkplatz zur 
Laufenburg zur traditionellen 
Ostereiersuche trafen. 
 

 
 
Nach zwei Jahren Corona bedingtem 
Ausfall oder Alternativprogramm konnte 
unser "Fritz" den Kindern wieder den Weg 
zur Osterschatzsuche zeigen und hat 
unterwegs auch fleißig Süßigkeiten 
versteckt.  
 

 
 
Am großen Schatzsuche-Gebiet ange-
kommen, schwärmten die Kinder im Alter 
von 1 bis 14 Jahre schnell aus, um ihr 
Osternest zu finden.  
 

 
 

 
 
 
Aufgrund des hohen Altersunterschiedes 
gab es in diesem Jahr für jedes Kind ein 
ausgewähltes Geschenk. Erkennen konnten 
die Kinder ihr Nest an einer kleinen 
Memorykarte, die sie zu Beginn erhalten 
haben und dessen Partnerkarte sich beim 
Nest befand. Wer Probleme hatte, sein 
Nest zu finden, der bekam am Ende Hilfe 
von den anderen. Nach einer Weile hielten 
alle Kinder ihr Nest in den Händen und 
konnten sich über das vorbereitete 
Osterbuffet hermachen. 
 

 
 
Eltern und Kinder machten es sich bei 
herrlichem Sonnenschein gemütlich und 
plauderten noch eine ganze Weile.  
 

 
 
Alle hatten wieder viel Spaß und wir 
hoffen, dass wir so schnell nicht wieder 
eine Zwangspause einlegen müssen. 
 

         
       Andrea Reisgen 
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Luftakrobatik 
 
Am 30.04.2022 haben wir einen 
Luftakrobatikkurs in Jülich gemacht. Dabei 
durften wir die verschiedenen Geräte 
ausprobieren. Es waren Kinder dabei die 
noch nie Luftakrobatik gemacht haben und 
welche die es regelmäßig machen. 
Insgesamt waren wir 8 Kindern. Somit 
waren wir eine bunt gemischte Gruppe. 
 

 
 
Es fing damit, dass wir eine kurze 
Einweisung für die Polestange, den 
Hammock (Tuch) und den Aerial Hoop 
bekommen haben. Nacheinander sind uns 
verschiedene Figuren gezeigt worden. Zum 
Beispiel lernten wir die „Delilah“ im 
Luftring oder den „Fireman“ an der Pole.  
 

 
 
Wir wechselten immer wieder zwischen 
den Geräten und haben Spaß daran 
bekommen, neue Sachen bzw, Figuren zu 
lernen.   
 
 
 

 
 
Nach einer Stunde war der Kurs leider 
vorbei.  Die Kursleiterin erlaubte uns 
jedoch unseren Eltern das Gelernte kurz zu 
zeigen. Natürlich musste das ein oder 
andere Elternteil die Figur nachmachen. 
Und so kam es, dass am Ende auch die 
Erwachsenen mal die Geräte kurz testen 
konnten. 
 

 
 
Selbst unsere Ausbilderin Nadine kannte 
den ein oder anderen Trick den sie uns 
zeigte und uns beigebracht hat. 
Der Kurs endete mit einem Gruppenfoto 
und Flyern von dem Studio, da so manch 
einer von uns Luftakrobatik noch mal 
machen wollte.  
 

 
 
 
 
      
          Nadine Maaßen 
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Kanu Adventure im Ruhrgebiet 
 
Dieses Jahr haben wir mit 22 Aktiven der 
OG Weisweiler die Ruhr unsicher 
gemacht. 
Wir haben uns am späten Vormittag in 
Hattingen getroffen und uns mit einem 
Picknick auf die Kanutour vorbereitet.  
 

 
 
Beim Warten konnten wir schon eine 
Bootsrutsche beobachten, dort kenterten 
schon viele Boote, so dass die 
ortsansässige DLRG gut zu tun hatte, wir 
aber als Gäste entspannt zuschauen 
durften. 
 

 
 
Nachdem wir uns auf Viererkanadier 
aufgeteilt hatten, ging es los.  

 
 
Wir sind natürlich, als absolute Profis, auf 
unserer Tour nicht gekentert. Da wir bei 
über 30 Grad das beste Wetter hatten, 
wurde natürlich reichlich gespritzt oder 
sogar einige Strecken schwimmend 
gemeistert. 

 

 
 

 
 

 
 
Nach 3 Stunden hatten wir unser Ziel 
Essen-Horst erreicht. Danach wurde sich 
noch bei klassischem Ruhrpott Essen: 
„Pommes Schranke“ und Currywurst (der 
Gurken-joghurt dazu war etwas 
gewöhnungs-bedürftig, aber sehr lecker) 
gestärkt, bevor wir wieder in Fahr-
gemeinschaften den Heimweg angetreten 
haben. 
 

 
 
Dies war ein Dankeschön für die Aktiven 
der DLRG OG Weisweiler, die das ganze 
Jahr der Ortsgruppe auf vielfältige Weise 
zur Verfügung stehen. Nochmals danke an 
alle, insbesondere an Michael, der die tolle 
Tour für uns geplant hat. 
                  Constanze Bugs 
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Retter trotzten dem Wetter 
 
Am 10. September 2022 startete unser 
Familientag um 10 Uhr am 
Brückenkopfpark in Jülich. Durch die 
Corona Pandemie waren noch nicht viele 
Präsenzveranstaltungen möglich.  
 
29 Teilnehmer und 9 Aktive aus dem 
Vorstand und der Jugend hatten sich 
angemeldet. 
 
Wir starteten bei gemischtem Wetter. Gut 
ausgestattet mit wetterfester Kleidung, 
wurden viele Tiere gefüttert, das Labyrinth 
der Festung erkundet und der Spielplatz 
erobert. 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
Für das leibliche Wohl sorgte ein Buffet, 
zu dem jeder Teilnehmer etwas 
beigetragen hatte. Es war wieder sehr 
lecker.  Durch die Schutzhütte auf dem 
Gelände hatten wir immer ein Dach über 
dem Kopf. 
 

 
 
Da uns zum Schluss der Wettergott nicht 
wohlgesonnen war, verlagerten wir 
unseren Standort in den Indoor- 
Kletterpark. So wurde noch ausgiebig 
getobt, gelacht und es gab noch leckere 
Muffins. 
 

 
 
So ging ein toller Tag leider auch wieder 
viel zu schnell zu Ende. Es war sehr schön 
und ich hoffe, dass wir die Zeit der großen 
Einschränkungen hinter uns gelassen 
haben. 
 
                                          Constanze Bugs 
 
 
 
 
 
 



11 
 

Rückblick auf die Wachsaison 
2022 
 
Die letzten Rückblicke auf die Wachsaison 
waren geprägt von den Begriffen Kontakt-
Einschränkungen, Corona-Lage und im 
letzten Jahr der verheerenden Flut-
katastrophe in der Städteregion. Daher ist 
es umso erfreulicher, dass wir in diesem 
Jahr einen Rückblick einer (fast) normalen 
Wachsaison anbieten können. 
 
Traditionell wird der Wachdienst am 
Rursee unserer Wachmannschaft von 
Wachgänger*innen der OG Weisweiler 
und Hoengen geleistet, die ihre Freizeit in 
Sicherheit an und auf der Rurtalsperre 
investieren.  
 
Doch unsere Wachsaison startete, anders 
als gedacht, mit einer ersten Einsatz-
tätigkeit im März. Bedingt durch den Krieg 
in der Ukraine und die Zunahme der 
Flüchtlingsbewegungen unterstützten die 
Wachmannschaften des Bezirks Aachen 
beim Aufbau von Notunterkünften.  
 

 
 
Die Wachsaison am See begann für uns 
mit einem sehr langen Wachdienst zum 
Osterwochenende. Fast ohne Ein-
schränkungen durch die Corona-Pandemie 
konnten wir wieder mit normaler 
Wachstärke unseren Dienst antreten. 
Diesen Auftakt nutzten wir zur 
Auffrischung von Wissen und Handgriffen 
sowie zur Ausbildung unserer beiden 
Bootsführeranwärter. Mit zwei Hilfe-
leistungen und einem First-Responder 
Einsatz blieb dieser Einsatz sehr ruhig.  

 
 
 
Der zweite Wachdienst fand dann im Mai 
statt. Bedingt durch die nun wieder 
regelmäßig stattfindenden Wettbewerbe 
der Segelvereine war wieder etwas mehr 
für uns zu tun. Größere Einsätze blieben 
allerdings aus. 

 

 
 
Im Juli konnte dann nach zweijähriger 
Pause wieder eine Jugendwachwoche 
stattfinden. Dabei wird Jugendlichen aus 
beiden Ortsgruppen die Gelegenheit 
gegeben den Wachdienst am Rursee näher  
kennenzulernen. Dabei kommt neben 
kleinen Unterrichtseinheiten zum Thema 
Seemannschaft, Revierkunde und Funken 
aber auch der Spaß nicht zu kurz. So wurde 
in diesem Jahr neben Spielen und 
Lagerfeuerabenden eine Tour mit SUPs 
über den Rursee unternommen. Eine Tour 
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die für so manchen Teilnehmer auch mal 
im kühlen Nass endete.  
 
Parallel wurde durch die Wachgängerinnen 
und Wachgänger der Wachdienst am See 
durchgeführt, der mit 7 Hilfeleistungen 
ruhig ausfiel. 
 

 
 
Leider traf dies nicht auf alle 
Wachmannschaften in diesem Sommer zu. 
Bedingt durch das warme Sommerwetter 
zog es viele Gäste an den See und ins 
Wasser. Dabei kam es zu zwei tödlichen 
Badeunfällen, bei denen auch Wachgänger 
unserer Wachmannschaft involviert waren. 
 
Trotz eines enormen Kräfteaufgebotes und 
sofort eingeleiteter Such- und Rettungs-
maßnahmen konnte beiden Opfern leider 
nicht mehr geholfen werden. Diese 
Einsätze belasten neben den Angehörigen 
auch die Einsatzkräfte und zeigen einmal 
mehr die Herausforderung, die die 
Wasserrettung am Rursee mit sich bringen 
kann.  
 
In zwei weiteren Fällen konnten im 
Verlauf des Sommers Menschen durch 
aufmerksame Wachgänger vor dem 
Ertrinken aus dem Wasser gerettet werden.  
Die letzten beiden Wachdienste unserer 
Wachmannschaft fielen auch aufgrund des 
eher unbeständigen Wetters eher ruhig aus.  
 
Unseren letzten Abend der Saison ließen 
wir mit einer kleinen Party auf der 
Wachstation ausklingen.  
 

 
 
Zum Abschluss noch ein paar Zahlen: 
Insgesamt wurden in 2022 durch die 
Wachmannschaft 2768 Wachstunden am 
Rursee geleistet. Dabei wurden 42 Einsätze 
aller Art geleistet. Hinzu kommen noch 
Einsätze im Rahmen der Arbeit des 
Bezirks Aachen (SAN-Dienste bei 
Veranstaltungen, Absicherung von 
Wassersport-veranstaltungen, Übungen 
etc.) 
 
Wir möchten uns bei allen 
Wachgänger*innen und Wachgängern für 
die geleistete Arbeit in der gesamten 
Wachsaison herzlich bedanken und freuen 
uns auf die nächste Saison in 2023! 
 
Eure Leiter Einsatz 
 
Klaus und Ralf 
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Dankeschön für unsere Ausbilder 
 
Unsere Ausbilder mussten in den letzten 
Jahren sehr flexibel sein. Erst wurde das 
Schwimmtraining wegen Corona ganz 
eingestellt. Dann durften wir im Freibad 
Dürwiß wieder starten. Kurz nach dem 
Wechsel ins Hallenbad, der nächste 
Lockdown. Dann  gab es in den Sommer-
ferien 2021 Intensiv-Schwimmkurse für 
Nichtschwimmer, teilweise waren die 
Ausbiler jeden Tag im Einsatz. Das 
reguläre Training fand wieder im Freibad 
statt, währenddessen vernichtete die Flut 
unser Hallenbad. Im Winter 2021/2022 
dann die Aufteilung auf vier verschiedene 
Schwimmbäder an drei Wochentagen, 
teilweise mit erheblichem Fahraufwand. 
Im Sommer wieder Training im Freibad, 
im Herbst kurzzeitiger Wechsel in die 
Schwimmhallen befreundeter Ortsgruppen 
und jetzt endlich dauerhaft im Freibad 
Dürwiß. Im Winter unter der Traglufhalle, 
im Sommer an der frischen Luft.  
 
Da war es im Sommer mal Zeit DANKE 
zu sagen, DANKE an die Ausbilder für 
ihre Flexibilität, ihre Ausdauer und ihre 
Treue zu unserer Ortsgruppe. Im März 
2022 erhielten alle Ausbilder im Rahmen 
eines Ausbildertreffens eine nützliche 
Tasche, in der sie ihre Schwimmsachen gut 
verstauen können und nun noch motivierter 
zum Training kommen. 
 

 
 
 
 

 
Grillen im Freibad 
 
Auch als Dankeschön, aber nicht nur für 
unsere eigenen Ausbilder, sondern auch für 
die Ausbilder unserer Einsatz-Partner-
Ortsgruppe Alsdorf-Hoengen diente ein 
gemeinsamer Grillabend am 15.07.2022, 
zu dem wir unsere Kameraden der 
befreundeten Ortsgruppe eingeladen 
haben. 
 

 
 
Nach dem leckeren Essen wurde noch 
Volleyball gespielt, und eine Runde im 
kühlen Nass durfte natürlich nicht fehlen. 
 

 
 

 
 

       Andrea Reisgen 
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Endlich wieder eine Weihnachtsfeier 
 
Zwei Jahre lang waren unsere 
Weihnachtsengel unterwegs, um den 
Kindern unserer Ortsgruppe kleine 
Geschenke im Namen des Nikolaus nach 
Hause zu bringen. Am 03.12.2022 konnten 
wir uns zum Glück alle wieder persönlich 
zu einer „richtigen“ Weihnachtsfeier 
treffen. 
 
Insgesamt 70 Personen (Kinder, Eltern, 
Helfer und Geschwisterkinder) trafen sich 
Im Jugendheim Hastenrath, einer für uns 
neuen Örtlichkeit. Nach alter Tradition 
wurden Kuchen und anderes Gebäck von 
den Mitgliedern mitgebracht. 
 
Die Kinder stürmten direkt die Bühne, wo 
eine große Bilder-Ausmal-Station 
aufgebaut war. Man musste sie fast 
überreden auch von den sehr leckeren 
Kuchen zu essen. 
 
Nach dem Kuchenbuffet gab es ein 
Theaterspiel der besonderen Art. In einer 
Form der Improvisation führten die Kinder 
das Krippenspiel auf. Es gab einen großen 
und einen kleinen Vorhang, Bäume, die 
sich im Wind wogen, einen Engel, der die 
frohe Botschaft brachte, einen Stern, einen 
Stall und natürlich Maria, Josef und das 
Christuskind. 
 

 
 
Anschließend wurden noch ein paar 
Weihnachtslieder gesungen und beim Lied 
„Lasst uns froh und munter sein“ ließ auch 
der Nikolaus nicht lange auf sich warten. 
Er war sehr froh, den Kindern endlich 
wieder persönlich zu berichten, was er das  

 
 
Jahr über in der Schwimmhalle beobachtet 
hat und ihnen ein Geschenk überreichen zu 
können. 
 

 
 

 
 
Und auch der Jugendvorstand erhielt ein 
Geschenk, als Dankeschön für die tolle 
Organisation. 
 

 
 
Zum Abschluss haben fast alle Eltern noch 
mit angepackt, um das Jugendheim wieder 
besenrein erstrahlen zu lassen. 
 

       Andrea Reisgen 
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Gewinnspiel: 
 

1.)   2.)    3.)   

4.) 5.)      6.)  

7.) 8.) 9.)  
 

 Rufe nie um Hilfe, wenn du nicht wirklich in Gefahr bist, aber hilf anderen, wenn sie 
Hilfe brauchen. (W) 

 Gehe als Nichtschwimmer nur bis zum Bauch ins Wasser. (H) 
 Gehe niemals mit vollem oder ganz leerem Magen ins Wasser. (N) 
 Bei Gewitter ist Baden lebensgefährlich. Verlasse das Wasser sofort und suche ein 

festes Gebäude auf. (M) 
 Gehe nur zum Baden, wenn du dich wohl fühlst. Kühle dich ab und dusche, bevor du 

ins Wasser gehst. (S) 
 Aufblasbare Schwimmhilfen bieten dir keine Sicherheit im Wasser. (E) 
 Bade nicht dort, wo Schiffe und Boote fahren. (M) 
 Springe nur ins Wasser, wenn es frei und tief genug ist. (I) 
 Halte das Wasser und seine Umgebung sauber, wirf Abfälle in den Mülleimer. (C) 

    
 
Bitte das Lösungswort auf der Folgeseite eintragen 
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So funktioniert es: 
 
Sortiert den Bildern 1.) bis 9.) jeweils eine der untenstehenden Aussagen 
zu und schreibt den jeweiligen Lösungsbuchstaben (in Klammern) hier 
bei der entsprechenden Zahl ein. 
 
Danach bitte diese Seite dem Heft entnehmen und in der Schwimm-
stunde abgeben oder per Post an: Fam. Kloubert, Am Stadion 15, 52379 
Langerwehe. 
 
Lösungswort Gewinnspiel: 
 
   ___  ___  ___   ___   ___   ___   ___   ___   ___  
     1       2     3        4        5       6       7        8       9 
 

Natürlich dürft ihr die Bilder auf der Vorseite auch gerne bunt anmalen. 
 
Name: ___________________________________ 
 
ggf. Schwimmgruppe: _______________________ 
 
Unter allen „Einsendern“ werden drei DLRG Geschenke verlost. 
 
Viel Glück 
 
 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen, teilnehmen dürfen nur Mitglieder der DLRG Ortsgruppe Weisweiler e. V. 

 
 
 
Wir würden uns freuen, wenn Du auch noch an unserer Umfrage 
teilnehmen würdest: 
 
Ich lese das Sprungbrett jedes Jahr sehr gerne, am liebsten 
          

 In Papierform  
 
 Online 

 

 Mich interessiert das Sprungbrett nicht                      
 

Das Jahr 2022 in Zahlen 
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Die Mitglieder: 
 
Mitgliederentwicklung 
 

 
 
 
 
Mitgliederverteilung 
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Die Ausbildung: 
 

 
 

 
Folgende Abzeichen wurden im Einzelnen abgenommen: 
 
20 x Seepferdchen 
28 x Dt. Jugend-Schwimmabzeichen Bronze 
10 x Dt. Jugend-Schwimmabzeichen Silber 
4 x Dt. Jugend-Schwimmabzeichen Gold 
 
4 x Juniorretter 
25 x Rettungsschwimmabzeichen Bronze 
14 x Rettungsschwimmabzeichen Silber  
(davon insgesamt 13 Wiederholungen) 
 
 
 
Der Einsatz: 
 

--> 19 (2021 = 15) WachgängerInnen (aus Weisweiler) 
--> 42 (44) Einsätze (gem. mit der OG Hoengen) 
--> 2768 (2248) geleistete Wachstunden (gem. mit der OG Hoengen) 
--> im Frühjahr: Mithilfe beim Aufbau von Notunterkünften 
 
BF-Ausbildung: 
 
--> 4 BFA befinden sich aktuell in der Ausbilung 
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28.01.    Wachmannschaftstreffen 
 
11.03.    Bezirksmeisterschaft 
 
17.03.     Jugend- und OG-Tagung 
 
08.04.        Ostereiersuche 
 
15. + 16.04.   Wachdienst am Rursee 
 
13. o. 14.05.   Kletterhalle 
 
18. - 21.05.   Wachdienst am Rursee inkl.  
19.05.    Ehemaligentreff 
 
17.06.    Familientag (Bubenheim o. Olympiade) 
 
08. + 09.07.   Wachdienst am Rursee 
 
10. - 14.07.   Wachwoche 
 
19. + 20.08.   Wachdienst am Rursee 
 
26.08.    Wasserski 

 
16. o. 17.09.   Aktiventagung 
 
23. + 24.09.   Wachdienst am Rursee 
 
21. + 22.10.   Wachdienst am Rursee 
 
05.11.    Odysseum Köln 

  
18. o. 19.11   Erwachsenenaktion / Besichtigung 
 
03.12.             Weihnachtsfeier 
 
 

 
 


